
16. Lengericher Jugendforum am 19.06.2013 im städt. Jugendzentrum 

Kurzprotokoll 

 

Der Vorsitzende des Stadtjugendringes Lengerich e.V. und Leiter des Jugendzentrums, Thomas 

Brümmer, begrüßt die anwesenden Schülervertreter der weiterführenden Schulen Lengerichs, 

Lehrer, Vertreter des Stadtrates und der Stadtverwaltung, den Bürgermeister, Herrn Prigge, Vertreter 

der Jusos Lengerich, den Kreisjugendpfleger, Wolfgang Janssen und einen Vertreter der örtlichen 

Presse. 

Herr Brümmer stellt sich als neuer Leiter des Jugendzentrums vor und gibt ein kurzes Resümee über 

das Jugendforum, das seit 1998 jährlich stattfindet. Er fordert dann alle Anwesenden dazu auf, 

mitzumachen, Ideen, Wünsche, Kritik anzubringen. 

Themen des diesjährigen Jugendforums sind:  

Schulen in Lengerich: 

Die Toiletten an der Astrid -Lindgren -Schule sind sehr alt und renovierungsbedürftig, die Schüler 

haben keine Information über den Fortbestand der Schule, dies gilt auch für die Gutenberg-

Hauptschüler. 

In der Turnhalle der Bodelschwingh-Realschule und der Dreifachhalle fehlen diverse Schaumstoff- 

und Softbälle. Die Turnhalle ist nach Meinung vieler Schüler zu klein. 

Gibt es eine allgemeingültige Hitzefreiregelung? 

Die jeweilige Schulleitung entscheidet hierüber, wenn in den Klassen eine Temperatur von 27 Grad 

erreicht wird. Jede Schule kann deshalb nur für sich selbst entscheiden. 

Spielplätze, Fußball-und Bolzplätze in Lengerich: 

Eine aktuelle Liste der bestehenden Plätze in Lengerich kann in der Stadtverwaltung abgeholt 

werden, in den Sekretariaten der Schulen liegen die Listen ebenfalls aus. 

Da viele Schüler nach Bad Iburg zum dortigen Bolzplatz (gut ausgestattet mit Banden, Netzen und 

Kunstrasen) fahren, wünschen sie sich eine solche Einrichtung auch in Lengerich. 

Busverbindung: 

Die Schüler kritisieren die schlechten Busverbindungen am Wochenende und später abends, 

besonders für die Strecke Lengerich, Lienen in Verbindung mit dem regionalen Zugverkehr. 



Der Einsatz eines Nachtbusses wird nach wie vor gewünscht. Hierzu muss man sich an den RVM 

wenden. 

Freizeiteinrichtungen in Lengerich: 

Das städt. Freibad ist nach Auffassung der Anwesenden zu klein. 

Ein fehlendes Kino in Lengerich wird angemerkt. Im Jugendzentrum kann man Filme mittels eines 

Beamers zeigen. 

Viele Jugendliche wünschen sich ein attraktives Cafe für junge Leute in Lengerich, einen Treffpunkt. 

Herr Brümmer verweist auf den Jugendtreff Hohne und das städt. Jugendzentrum mit dem Cafe 

Moin, einem gemütlichen Gruppenraum , einer gut ausgestatteten Disco. 

Skaterpark: 

Herr Brümmer gibt den Abbau der Geräte im Skaterpark an der LWL-Klinik bekannt. Das Gelände 

steht wegen Eigenbedarf des LWL nicht mehr  zur Verfügung.   Interessierte Skater sollen sich im 

Jugendzentrum melden, es sollen Vorschläge für einen neuen Standort eingebracht werden. Die 

Skater in Lengerich müssen sich mobilisieren und für ihre Interessen eintreten. Bereits beim 15. 

Jugendforum sind die Jugendlichen dazu aufgefordert worden, eine Unterschriftenaktion für einen 

neuen Standort zu organisieren, um damit an den Bürgermeister Lengerichs heranzutreten. 

Mitarbeiter der Stadtverwaltung prüfen ebenfalls, ob es andere geeignete Standorte gibt. 

 

Mit dem Verweis auf eine bereitgestellte Erfrischung für alle Teilnehmer beendet Herr Brümmer das 

16. Lengericher Jugendforum. 

 

25.06.2013 
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